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Aufgebaut wird bis zum Einlass
KONZERT Fünf Tage wird der Festplatz in der Hainallee für "Sunrise Avenue" vorbereitet

WEILBURG Seit Montagmorgen bauen rund 60 Arbeiter verschiedener Bühnenbaufirmen für das "Sunrise
Avenue"-Konzert am Freitag auf. Von morgens um sechs Uhr bis spät abends wird auf dem Festplatz in
der Hainallee gewerkelt.

Derzeit wird die 28 Meter breite und 20 Meter tiefe Bühne aufgebaut. Sie wird wie ein Gerüst mit
verschiedenen Stangen zusammengebaut. Dazu kommt ein Laufsteg, der von der Bühne etwa zehn
Meter ins Publikum reicht. Mitarbeiter des Kreisbauamtes schauen schließlich, ob alles stabil ist, erklärt
Knut Rehn vom Touristikbüro der Stadt Weilburg.

Die ersten blauen Dixieklos säumen bereits den Festplatz in der Hainallee. Auch Bierwagen sind
vereinzelt eingetroffen. Die sieben Cateringwagen sollen am Freitag kommen. In der Nacht kommen dann
auch Ton und Licht.

Anzeige

In einer Bühnenanweisung haben die Musiker technische Vorgaben, wie die Anzahl und Ausrichtung der
Scheinwerfer festgelegt. Was den speziellen Klang der Band ausmacht, bringen die Musiker am
Konzerttag mit, sagt Rehn.

Auch die Mitarbeiter des Weilburger Bauhofs sind in den Konzertaufbau involviert. Sie sorgen für die
Beschilderungen, die Wasserversorgung und die Sauberkeit in der Stadt.

Für das Sicherheitskonzept ist Michael Krzyzniewski aus Villmar zuständig. "Oberste Prämisse hat das
Wohlfühlerlebnis der Besucher, aber auch die Sicherheit muss stimmen", sagt der Fachmann, der
europaweit für Sicherheit auf Konzertgeländen sorgt.

Das Sicherheitskonzept für das "Sunrise Avenue"-Konzert ist 40 Seiten lang. Es sieht fünf Notausgänge
vor und ist für jegliche Witterungsverhältnisse wie Schlagregen, Hagel und Sturm vorbereitet. Seit drei
Monaten arbeitet Krzyzniewski mit Feuerwehr, Wasserschutzpolizei und Rettungsdiensten an dem
Konzept.

Polizei sorgt für Sicherheit auf der Lahn

Im Ernstfall könnten Kinder und Menschen mit Behinderung in das gegenüberliegende Feuerwehrhaus
gebracht werden, sagt Krzyzniewski. Alle übrigen Besucher würden über den Mühlbergtunnel aus der
Stadt geleitet. Für Sicherheit auf und an der Lahn sorgen Feuerwehr und Wasserschutzpolizei. Ab
Freitagmittag werden sie mit Booten auf der Lahn fahren.



Gewerkelt wird auf dem Konzertgelände noch bis zum Einlass am Freitag um 17 Uhr. Die Support-Gruppe
Judith van Hel wird jedoch nicht spielen. (ass)


